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Wir grüssen Sie 
mit einem möglichen Leitvers 

für die Adventszeit: 
 

Mache dich auf, werde licht! 
Denn dein Licht kommt 

und die Herrlichkeit des Herrn 
ist aufgestrahlt über dir. 

 

Verheissung aus Jesaja 60, 1 

Von den Mehrheiten 
Wenn wir uns zu Versammlungen in Vereinen 

oder zum Beispiel in der Gemeinde treffen, kom-

men üblicherweise die verschiedensten Traktan-

den zur Abstimmung. Diese werden mehrheit-

lich, oft gar einstimmig, verabschiedet. Oder 

wenn wir über Umfragen informiert werden, zei-

gen diese auf, dass eine Mehrheit der Teilneh-

menden eine Aussage befürwortet oder ablehnt. 

Als Resultat ist klar, dass jene Themen weiter 

behandelt und angewandt werden, welche von 

den meisten gewünscht worden sind. Dabei 

unterliegen die Stimmen von Mitmenschen, die 

anderer Meinung waren. Bei der Umsetzung 

bietet sich der unterlegenen Gruppe manchmal 

die Möglichkeit, Teile ihres Anliegens einzu-

bringen, um das Entschiedene ebenfalls mit-

tragen zu können. 

Natürlich gibt es auch Abstimmungen, um deren 

Resultat hart gefochten wird. In einer aufge-

schlossenen Gesellschaft fügen sich dann jene 

Personen, die unterlegen sind. Sie tragen die 

beschlossenen Themen bei der Umsetzung mit, 

damit man sich den nächsten Anliegen widmen 

kann. 

In letzter Zeit ist zu beobachten, dass das 

Mittragen von Beschlüssen immer weniger 

funktioniert oder gar ins Gegenteil kehrt. Die 

unterlegenen Parteien greifen dieselben Anliegen 

nochmals auf und versuchen, die Mehrheit mit 

Nachdruck von ihrer Meinung zu überzeugen, 

teilweise durch Verunglimpfung anderer An-

sichten. Dieses aus meiner Sicht egoistische 

Vorgehen, ohne auf beschlossene Entwicklungen 

Rücksicht zu nehmen, ist einem harmonischen 

Zusammenleben nicht förderlich. 

Die Gefahr besteht, dass wir uns auseinander-

leben und uns mit Details umtreiben, statt ge-

meinsam Themen anzupacken, die uns bewegen 

und damit Lösungen zu suchen.  

  Unsere christliche Tradition hat uns gelehrt, 

andere Meinungen zu tolerieren. Wir nehmen 

Rücksicht auf unser Umfeld, akzeptieren 

Dinge so, wie sie sind – und setzen die Kräfte 

so ein, dass unser Zusammenleben hauptsäch-

lich aus positiven Aspekten besteht. Darauf 

aufbauend gestalten wir miteinander unsere 

Zukunft.                 Felix Juchler, Andelfingen 
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Eine Kerze, die auch ein Engel sein könnte.  

Foto: Dorothea Fulda Bordt 



Zu den Advents- 
Gottesdiensten 

Herzlich laden wir zu den Gottesdien-

sten der Adventszeit ein! Da mit der 

Mitwirkung von Chören, Kindern, 

Brass Band u.a. jeweils mehr als 50 Per-

sonen zu erwarten sind, gilt für alle Got-

tesdienste der Adventszeit Zertifikats-

pflicht. Den nächsten Gottesdienst, für 

den kein Zertifikat erforderlich ist, fei-

ern wir am 1. Weihnachtstag um 9 Uhr. 

Bis dahin finden Personen ohne Zertifi-

kat sicher entsprechende Gottesdienste 

in unseren kleineren Nachbargemein-

den. Dort mitzufeiern ist ein Zeichen, 

dass wir über die Gemeindegrenzen 

hinaus als Kirche Jesu Christi verbun-

den sind. Oder sie hören die Gottesdien-

ste aus unserer Kirche über den Link, 

der auf der Homepage zu finden ist, am 

Computer. Ebenfalls verschicken die 

Pfarrpersonen auf Wunsch die gehalte-

nen Predigten. So hoffen wir, dass alle 

eine besinnliche Adventszeit haben 

werden! 

Kirchenpflege und Pfarrteam  

  
Ökumenischer  
Singgottesdienst  
am 1. Advent  
Am kommenden Sonntag, dem 28. No-

vember, laden wir um 19 Uhr ganz 

herzlich zum ökumenischen Sing-Got-

tesdienst zum 1. Advent in unsere Kir-

che ein. Uns tatkräftig beim Singen ver-

schiedener Adventslieder unterstützen 

und eigene Lieder vortragen wird der 

Frauenchor Andelfingen. 

Thematisch begleiten uns zwei zentrale 

Wegbereiter von Weihnachten durch 

den stimmungsvollen Gottesdienst: 

zum einen Johannes der Täufer, über 

dessen erstaunlichen Weg Pfr. Stephan 

Kristan predigen wird, zum anderen na-

türlich Maria, die Mutter Jesu, über de-

ren grosses Gottvertrauen, das bis heute 

berührt und uns ein Vorbild sein kann, 

sich Pfrn. Milva Weikert Gedanken ge-

macht hat. 

Im Anschluss sind alle ganz herzlich 

zum gemütlichen Beisammensein ins 

Kirchgemeindehaus eingeladen. 

Pfrn. Milva Weikert und   

Pfr. Stephan Kristan 

Weihnachtsszene 
in der Kirche 
Kommen und schauen Sie! Vor den 

Stadtmauern von Bethlehem ist ein 

grosses Wunder geschehen. Die Hirten 

hören es von den Engeln in den Hügeln 

hinter der Stadt. Sie sind die ersten, die 

vom Wunder erfahren. Auch die Wei-

sen sind unterwegs und folgen dem 

Stern. Alle kommen zum Kind in der 

Krippe, das Frieden, Licht und Freude 

schenkt.  

Doch ist Jesus nur für die Menschen 

von damals in Bethlehem geboren?  

Wenn auch Sie zur Krippe, zu Gottes 

Sohn, kommen, werden Sie sehen und 

vielleicht spüren: Auch Kranke, Kinder, 

Senioren, Geschäftsleute, Jugendliche, 

Einsame und natürlich auch wir alle 

sind herzlich eingeladen, uns in der Ad-

ventszeit voller Erwartung auf den Weg 

zur Krippe zu machen, um das Wunder 

der Geburt Jesu zu erleben und uns von 

Gottes Sohn beschenken zu lassen. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich Zeit neh-

men, mit Freunden, Eltern, Kindern, 

Grosskindern oder auch im Stillen ganz 

alleine, die Szene mit den biblischen 

Erzählfiguren hinten in der Kirche an-

zuschauen und sich von dem Wunder 

von Weihnachten berühren zu lassen. 

Von Herzen wünschen wir Ihnen eine 

frohe, gesegnete Advents- und Weih-

nachtszeit! 

Für das Figurenteam: 

 Barbara Rutschmann-Signer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nächsten  
Gottesdienste 

Sonntag, 28. November, 19.00 Uhr 

Ökumenischer Sing-Gottesdienst zum 

1. Advent mit Pfrn. M. Weikert, Pfr. S. 

Kristan, dem Frauenchor Andelfingen 

und M. Studer, Orgel. Anschliessend 

gemütliches Beisammensein – Covid-

Zertifikat erforderlich  

Sonntag, 5. Dezember, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 2. Advent mit Taufe, 

Pfr. M. Bordt und V. Tolstov, Musik, 

Begrüssung unserer neuen Sekretärin 

Liliane Schurter Thut – Covid-Zertifi-

kat erforderlich. Anschliessend Kirch-

gemeindeversammlung – mit Masken 

Sonntag, 12. Dezember, 17.00 Uhr 

Gottesdienst am 3. Advent mit Krip-

penspiel der Kolibri-Kinder, Pfrn. M. 

Weikert, Kolibri-Team und V. Tol-

stov, Musik, anschliessend Weggen 

und Punsch – Covid-Zertifikat erfor-

derlich 

Sonntag, 19. Dezember, 17.00 Uhr 

Weihnachtliche Melodien mit der 

Brass Band Posaunenchor Flaach und 

einem adventlichen Input von Pfrn. D. 

Fulda Bordt – Covid-Zertifikat erfor-

derlich 

Heiliger Abend, 24. Dezember 

17.00 Uhr: Einstimmung in den Heili-

gen Abend für Gross und Klein, mit 

Pfrn. D. Fulda Bordt und Team 

22.00 Uhr: Stimmungsvolle Christ-

nachtfeier mit Pfrn. M. Weikert, Lydia 

Dietrich, Blockflöte und M. Studer, 

Orgel  

jeweils Covid-Zertifikat erforderlich 

1. Weihnachtstag, 25. Dezember  

9.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst mit 

Pfrn. D. Fulda Bordt – ohne Zertifikat/ 

mit Masken 

10.30 Uhr: Weihnachtsgottesdienst 

mit Pfrn. D. Fulda Bordt – Covid-Zer-

tifikat erforderlich 

Eine Chinderhüeti bieten wir am 5., 

12. und 25. Dezember parallel zu den 

Gottesdiensten im Kirchgemeindehaus 

an. 

JuKi – Junge Kirche 

- Samstag, 27.11., 17.00-19.30 Uhr: 

Film «Zwingli» in der Kirche 

- Freitag, 3.12., 6.30 Uhr: Lichterfeier 

im Advent, anschliessend Getränk und 

Gipfeli 

- Einladung zu den Gottesdiensten, 

speziell zur Kolibri-Weihnacht am 

12.12., und zum Konzert mit adventli-

chen Gedanken am 19.12., je 17 Uhr 
 

WPZ Rosengarten   

Andacht am Freitag, 10.30 Uhr: 

26. November: Pfr. S. Kristan, kath., 

10. Dezember: Pfr. M. Bordt 

Gottesdienste am Sonntag: 

Der Gottesdienst am 5.12. wird ins 

WPZ Rosengarten übertragen.  

 

 



Stille für den Frieden 
Freitag, 26. November, 18-19 Uhr 

Friedensbewegte Menschen treffen sich 

zur Stille für den Frieden in der Kirche. 

Sie sind eingeladen vorbeizukommen, 

mit dabei zu sein und auch zehn oder 

fünfzehn Minuten oder länger stille zu 

werden. 

Mitmenschen für den Frieden 

 

Heute ist es das letzte Mal, dass mit die-

sen Zeilen auf die Stille für den Frieden 

hingewiesen wird. Nach 25 Jahren (!) 

wird sie am 26. November ein letztes 

Mal stattfinden. 

Die Stille für den Frieden entstand dank 

der Initiative von Hanna und Johannes 

Herter-Leu, hier zu sehen auf einem zur 

Verfügung gestellten Foto aus dem Jahr 

2017: 

Und seit dem Beginn im Jahr 1996 ver-

antworten die Beiden die „Stille für den 

Frieden“, jeweils am letzten Freitag im 

Monat. Das heisst rund 300 Mal such-

ten Hanna und Johannes ein Thema für 

das stille Zusammensein und die Inputs, 

die alle 15 Minuten die Stille unterbra-

chen und gleichzeitig fokussierten. Je-

weils verfassten sie eine Ausschrei-

bung, die in der Andelfinger Zeitung er-

schien und die sie an einen grossen, 

ökumenisch offenen Kreis Interessier-

ter in der Region verschickten und teil-

weise persönlich verteilten. Manche 

Begegnung, mancher Austausch ergab 

sich so. Ein Netzwerk entstand, das den 

einzelnen Kraft gab und ausstrahlte. 

Es war im gut reformatorischen Sinn 

ein Angebot aus der Gemeinde heraus, 

von engagierten Gemeindegliedern 

selbständig verantwortet. Motiviert 

wurde Hannas und Johannes‘ Engage-

ment von ihrer eigenen Sehnsucht nach 

Gott und ihren vielfältigen eigenen Er-

fahrungen, unter anderem in Kamerun, 

wo sie Gerechtigkeit, Frieden und die 

Bewahrung der Schöpfung als zentrale 

christliche Themen erkannten.  

Wir danken Hanna und posthum auch 

Johannes für ihr ausserordentliches En-

gagement und hoffen, dass die Ausrich-

tung auf Gott und die Bitte um Frieden 

auch weiterhin ein Herzensanliegen in 

unserer Kirchgemeinde bleibt, gemäss 

dem Vers von Dag Hammarskjöld 

(1905-1961), der Hanna und Johannes 

jahrelang motiviert hat: 

Gib uns Frieden mit Dir, 

Frieden mit den Menschen 

Frieden mit uns selbst 

und befreie uns von der Angst. 

In Dankbarkeit, für Kirchenpflege und 

Pfarrteam: 

 Dorothea Fulda Bordt 

 

Petition zum 

Menschenrechtstag 
Einen eigenen Anlass zum Menschen-

rechtstag am 10. Dezember wird es die-

ses Jahr nicht geben. Aber im Gottes-

dienst vom 5. Dezember starten wir die 

Unterschriftensammlung zur Petition, 

die „acat.ch“ für den diesjährigen Men-

schenrechtstag lanciert. Es geht um die 

besorgniserregende Situation Tausen-

der Ausländerinnen und Ausländer, die 

in Katar arbeiten, um die Fussballwelt-

meisterschaft zu ermöglichen, die dort 

nächstes Jahr stattfinden soll. Die Peti-

tion fordert bessere Arbeitsbedingun-

gen wie verbindliche Ruhezeiten in der 

dortigen Hitze und Aufklärung der vie-

len ungeklärten Todesfälle, die sich auf 

den Baustellen ereigneten. Unsere Un-

terschrift ist eine Möglichkeit, auf die 

unhaltbare Menschenrechtslage in Ka-

tar hinzuweisen, wo 2020 nach einer 

längeren Unterbrechung wieder eine 

Todesstrafe vollstreckt wurde und spe-

ziell auch Christinnen und Christen un-

terdrückt werden. Unsere Unterschrift 

kann mithelfen, diese Situation zu ver-

bessern. Petitionsbögen liegen hinten in 

der Kirche auf. Danke für Ihre Mithilfe. 

    Dorothea Fulda Bordt 

 
Kolibri- 

Weihnachtsfeier 
Nachdem wir am 20. November bereits 

die Rollen fürs Krippenspiel verteilt, 

die schönen Kleider teilweise anpro-

biert und schon fleissig Texte und Lie-

der geübt haben, finden am 

Samstag, 4. Dezember, 9.30 - 11.30 h 

die zweite Probe, am Samstag, 11. De-

zember, 9.00 - 11.30 h die Hauptprobe 

und schliesslich als Höhepunkt am 

Sonntag, 12. Dezember, um 17 Uhr 

die Kolibri-Weihnachtsfeier statt. Es 

ist schön, dass wir diese, nachdem sie 

Corona-bedingt im letzten Jahr erstmals 

in Form eines Filmes stattfand, wieder 

traditionell „live“ in der schon weih-

nachtlich geschmückten Kirche festlich 

miteinander begehen können! 

Auf folgende organisatorische Dinge 

sei noch hingewiesen: Wir sind froh, 

wenn alle angemeldeten Kinder die 

Proben möglichst vollständig besuchen 

und ihre Texte und die Lieder bis zur 

Hauptprobe auswendig können. Wenn 

die Eltern mit den Kindern zu Hause ein 

wenig üben mögen, sind wir natürlich 

dankbar. Weiter ist es sinnvoll, wenn 

die Kinder zur Hauptprobe wie zur 

Durchführung am 3. Adventswochen-

ende passende „Unterzieh-Kleider“ an-

ziehen, die zu den Gewändern passen. 

Am besten eignen sich neutrale unifar-

bige helle (Engel, Schafe) oder dunkle 

(Hirten, Soldaten) Kleider. Am Sonntag 

besammeln sich bitte alle Mitwirkenden 

bereits um 16.30 Uhr im Saal des 

Kirchgemeindehauses.  

Wir freuen uns schon sehr auf die Koli-

bri-Weihnacht mit Ihnen und euch zu-

sammen!  

Das Kolibri-Team  

und Pfrn. Milva Weikert 

Kolibri-Weihnacht 2020 als Film  

Fotos: Milva Weikert 

 

Kolibri-Weihnacht 2019 in der Kirche  



Pilgern im Alltag 
Mittwoch, 1. Dezember, 9.00 Uhr 

Bei jedem Wetter treffen wir uns vor 

der Kirche zum nächsten ca. 2-stündi-

gen Pilgermorgen. Das gemeinsame 

Unterwegssein und die geistlichen In-

puts zwischendurch mögen uns stärken. 

Pilgern stärkt bei jedem Wetter 

Foto: Dorothea Fulda Bordt 

 

Advents-Konzert 

Sonntag, 5. Dezember, 17.15 Uhr 

„Jauchzet Gott in allen Landen“ ist das 

Adventskonzert überschrieben, zu dem 

der Konzertverein das Ensemble 

Corund verpflichten konnte. Es spielt 

bekannte barocke Werke. Es ist ein Co-

vid-Zertifikat erforderlich. 

 

Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 6. Dezember, 10.15 Uhr 

Unter der Leitung von Dirigentin Mar-

grit Tenger treffen sich singfreudige Se-

niorinnen und Senioren (mit Zertifikat) 

im Kirchgemeindehaus zum geselligen 

Singen. Herzliche Einladung! 

 

Allianzgebet 

Montag, 6. Dezember, 20.00 Uhr 

Am Samichlaustag treffen sich Interes-

sierte zum gemeinsamen Allianzgebet 

im Kirchgemeindehaus. Herzliche Ein-

ladung! 

 

Stand Adventsmarkt 
Kleinandelfingen 

Samstag, 11. Dezember, 8 - 18 Uhr 

Am diesjährigen Adventsmarkt rund 

um Migros und Drogerie Schneeberg in 

Kleinandelfingen ist unsere Kirchge-

meinde wieder mit einem Stand vertre-

ten. Wir verkaufen selbst gezogene 

Kerzen und von den Konfirmandinnen 

und Konfirmanden hergestellte Weih-

nachtsguetzli und freuen uns speziell 

auf den persönlichen Austausch mit Ih-

nen und euch! 

Kirchenpflege und Pfarrteam 

Senioren-Nachmittag 

Mittwoch, 15. Dezember, 14.15 Uhr 

Zum weihnachtlichen Senioren-Nach-

mittag laden wir ganz herzlich ins 

Kirchgemeindehaus ein. Die Kinder der 

Adliker Schulkasse, in der Kinder der 1. 

und 2. Klasse aus Adlikon und Humli-

kon unterrichtet werden, kommen mit 

ihren Lehrerinnen Christine Keller und 

Babs Keller. Sie freuen sich, uns eine 

„Singende Weihnachtsgeschichte“ vor-

zutragen. Auch werden wir selber sin-

gen können und eine Weihnachtsge-

schichte hören. Schön, wenn Sie (mit 

Zertifikat) an diesem sicher stimmungs-

vollen Anlass teilnehmen. Auch fürs 

leibliche Wohl ist gesorgt.  

In Vorfreude grüsst das Senioren-Nach-

mittags-Team mit Kirchenpflegerin Ur-

sula Hagenbucher und Pfarrerin Doro-

thea Fulda Bordt. 

 

 

 

 

Erinnerung 
Budget-Gemeindeversammlung 

Am Sonntag, 5. Dezember 2021, 11.00 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst im 

Kirchgemeindesaal. 

Traktanden: 

1. Anpassung der Kirchgemeindeordnung 

2. Anpassung Entschädigungs- und Spesenreglement 

3. Genehmigung Bauabrechnung Umbau Wohnung Landstrasse 47 

4. Genehmigung Bauabrechnung Sanierung Glockenstuhl 

5. Genehmigung Steuerfuss 2022 

6. Genehmigung Budget 2022 

7. Allgemeine Infos 

Details zu den Traktanden wurden in der „Chile-Info“ vom 12.11.2021 publiziert. 

Kirchenpflege Andelfingen 

Ref. Kirchgemeinde  

Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert 

Telefon: 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 
 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt 

Telefon: 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 
 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Frau Liliane Schurter Thut 

Telefon: 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Neu:  

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 
 

Sigristenteam: 

Herr Thomas Leemann, Frau Brigitte 

Hänni, Frau Ursula Hagenbucher 

Telefon: 079 441 52 85 

thomas.leemann@ref-andelfingen.ch 

brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch 
 

Kirchenpflegepräsident: 

Herr Erich Kern 

Telefon: 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 
 

Homepage: 

www.ref-andelfingen.ch 
 

Die nächste Chile-Info erscheint am 

Freitag, 17. Dezember 2021. 

Unser Stand im letzten Jahr 

Foto: Susanne Bührer 

 


